
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am 18. Sonntag nach Trinitatis 

 

 

Predigt zu den Grundlagen des Glaubens 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

aus Luthers Kleinem Katechismus: 

Das erste Hauptstück – die Zehn Gebote 
 

Was sagt nun Gott zu diesen Geboten allen? 

Er sagt so: Ich der Herr, dein GOTT, bin ein eifernder GOTT.  

der an denen, die mich hassen, die Sünde der Väter heimsucht  

bis zu den Kindern im dritten und vierten Glied;  

aber denen, die mich lieben und meine Gebote halten,  

tue ich wohl bis in tausend Glied. 
 

Was ist das? 

GOTT droht zu strafen alle, die diese Gebote übertreten;  

darum sollen wir uns fürchten vor seinem Zorn  

und nicht gegen seine Gebote handeln.  

Er verheißt aber Gnade und alles Gute allen, die diese Gebote halten;  

darum sollen wir ihn auch lieben und vertrauen  

und gerne tun nach seinen Geboten. 



Eingangslied: „Nun danket all und bringet Ehr“  (LG 382, 1-5)  

1. Nun danket all und bringet Ehr, / ihr Menschen in der Welt, / dem, dessen Lob 

der Engel Heer / im Himmel stets vermeldt. 

2. Ermuntert euch und singt mit Schall / Gott, unserm höchsten Gut, / der seine 

Wunder überall / und große Dinge tut. 

3. Der uns von Mutterleibe an / frisch und gesund erhält / und, wo kein Mensch 

uns helfen kann, / sich selbst zum Helfer stellt. 

4. Der, ob wir ihn gleich hoch betrübt, / doch bleibet guten Muts, / die Straf  

erlässt, die Schuld vergibt / und tut uns alles Guts. 

5. Er gebe uns ein fröhlich Herz, / erfrische Geist und Sinn / und werf all Angst, 

Furcht, Sorg und Schmerz / ins Meeres Tiefe hin. 

Psalmgebet: (LG 559) 

I:  Ich freue mich über all, die \ mir / sa- \ gen:  

II:  Lasst uns ziehen zum \ Haus / des \ Her- \ ren!  

I:  Es möge Friede sein in dei- \ nen / Mau- \ ern.  

II:  Es möge wohlgehen denen, \ die / dich \ lie- \ ben.  

I:  Um meiner Brüder und Freun- \ de / wil- \ len  

II:  will ich dir \ Frie- / den \ wün- \ schen.  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 



Erste Lesung: 1. Korinther 1,4-9 
nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Herzlich lieb hab ich dich, o Herr“  (LG 289, 1+2) 

1. Herzlich lieb hab ich dich, o Herr. / Ich bitt, wollst sein von mir nicht fern / mit 

deiner Güt und Gnaden. / Die ganze Welt erfreut mich nicht, / nach Erd und 

Himmel frag ich nicht, / wenn ich nur dich kann haben. / Und wenn mir gleich 

mein Herz zerbricht, / so bist doch du mein Zuversicht, / mein Teil und meines 

Herzens Trost, / der mich durch sein Blut hat erlöst. / Herr Jesus Christ, mein 

Gott und Herr, / mein Gott und Herr, / in Schanden lass mich nimmermehr. 

2. Es ist Herr, dein Geschenk und Gab / mein Leib und Seel und was ich hab / in 

diesem armen Leben. / Damit ichs brauch zum Lobe dein, / zu Nutz und Dienst 

des Nächsten mein, / wollst mir dein Gnade geben. / Behüt mich, Herr, vor fal-

scher Lehr, / des Satans Mord und Lügen wehr; / in allem Kreuz erhalte mich, 

/ auf dass ichs trag geduldiglich. / Herr Jesus Christ, / mein Herr und Gott, / 

mein Herr und Gott, / tröst mir mein Seel in Todesnot. 

Zweite Lesung: Matthäus 22,34-46 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, emp-

fangen vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pon-

tius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am 

dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt 

zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten 

die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige 

christliche Kirche: die Gemeinde der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferste-

hung des Leibes und das ewige Leben. Amen. 
 

Gemeindelied: „Herzlich lieb hab ich dich, o Herr“  (LG 289, 3) 

3. Ach, Herr, lass dein lieb Engelein / am letzten End die Seele mein / in Abra-

hams Schoß tragen. / Der Leib in seim Schlafkämmerlein / gar sanft ohn alle 

Qual und Pein / ruh bis zum Jüngsten Tage. / Alsdann vom Tod erwecke 

mich, / dass meine Augen sehen dich / in aller Freud, o Gottes Sohn, / mein 



Heiland und mein Gnadenthron. / Herr Jesus Christ, / erhöre mich, / erhöre 

mich. / Ich will dich preisen ewiglich. 

Predigt zu 2. Mose 20,5+6: Was sagt GOTT von diesen Geboten?  
 

Predigtlied: „O Gott du treuer Gott“  (LG 334, 5+6)  

5. Lass mich mit jedermann / in Fried und Freundschaft leben, / soweit es christ-

lich ist. / Willst du mir etwas geben / an Reichtum, Gut und Geld, / so gib auch 

dies dabei, / dass von unrechtem Gut / nichts untermenget sei. 

6. Soll ich auf dieser Welt / mein Leben höher bringen, / durch manchen sauren 

Tritt / hindurch ins Alter dringen, / so gib Geduld. Vor Sünd / und Schande 

mich bewahr, / dass ich mit Ehren trag / all meine grauen Haar. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Nun danket all und bringet Ehr“  (LG 382, 7+9) 

7. Er lasse seine Lieb und Güt / um, bei und mit uns gehn, / was aber ängstet und 

bemüht, / gar ferne von uns stehn. 

9. Er drücke, wenn das Herze bricht, / uns unsre Augen zu / und zeig uns drauf 

sein Angesicht / dort in der ewgen Ruh. 

Termine: 

Mi. 2.10.  19.30 h  Bibelstunde, online 

Fr. 4.10.  10.00 h  Bibelgesprächskreis, Wangen 

So. 6.10.  10.00 h  Gottesdienst zum Erntedankfest, Wangen 
 

Mit dem Wochenspruch aus 1. Johannes 4,21 

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche!  
 

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 

der auch seinen Bruder liebe. 
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